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Marco Atzeni	aus	Königsbronn	ist	seit	dem	1.	Februar	2021	im	Einwohnermeldeamt	der	
Gemeinde	Königsbronn	tätig.	Der	gelernte	Kaufmann	für	Büromanagement	war	zuvor	in	
einem	Aalener	Unternehmen	als	Abteilungsleiter	in	der	Disposition	tätig.	Marco	Atzeni	ist	
zukünftig	im	Einwohnermeldeamt	der	Gemeinde	tätig	und	übernimmt	die	Aufgaben	von	
Frau	Eckert,	die	die	Gemeindeverwaltung	zum	31.03.2021	verlassen	wird.	Neben	Aufga-
ben	des	Bundesmeldegesetzes	gehören	auch	das	Ausweiswesen	und	die	Gewerbemel-
dungen	zu	seinem	Aufgabengebiet.	Herr	Atzeni	ist	im	Bürgerbüro	unter	der	Telefonnum-
mer	07328/9625-43	oder	unter	der	E-Mail	marco.atzeni@koenigsbronn.de	zu	erreichen.

Wir heißen unsere neuen Mitarbeiterinnen und unseren Mitarbeiter recht herzlich willkommen 
und freuen uns auf die Zusammenarbeit mit ihnen!

Neue Mitarbeiter im Rathaus

Seit	 dem	15.	 Januar	 2021	 verstärkt	 Ruth Schmeichel	 aus	 Königsbronn	 die	 Kasse	 der	
Gemeinde	Königsbronn.	Die	gelernte	Industriekauffrau	war	zuvor	in	einem	Hermaringer	
Unternehmen	als	Sachbearbeiterin	in	der	Auftragserfassung	tätig.	Sie	wird	die	Aufgaben	
der	 stellvertretenden	 Kassenverwalterin	 in	 der	 Kämmerei	 der	 Gemeinde	 Königsbronn	
übernehmen.	Frau	Schmeichel	ist	unter	der	Telefonnummer	07328/9625-36	oder	unter	
der	E-Mail	ruth.schmeichel@koenigsbronn	zu	erreichen.

Annet Jülke	 aus	 Königsbronn	 ist	 seit	 dem	 9.	 Dezember	 2020	 in	 der	 Kämme-
rei	 tätig.	 Sie	 ist	 dort	 unter	 anderem	 für	 die	 Buchhaltung	 zuständig	 und	 verstärkt	 das	
Team	 der	 Kämmerei	 in	 allen	 Aufgabenbereichen.	 Die	 gelernte	 Kauffrau	 für	 Büro-
management	 ist	 unter	 der	 Telefonnummer	 07328/9625-34	 oder	 unter	 der	 E-Mail		
annet.juelke@koenigsbronn	zu	erreichen.

Foto: Gemeinde
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Hotline des Landratsamtes 
Heidenheim für alle Fragen 
rund um COVID-19 
Tel. 07321/321-7777
Mo. – Fr.: 8.00 – 16.00 Uhr
Sa., So., Feiertage: 
14.00 –16.00 Uhr

Tel.	9625-0	•	Fax	9625-27
E-Mail:	rathaus@koenigsbronn.de	
Internet:	www.koenigsbronn.de

Nur mit telefonischer Termin ver ein-
barung!

Montag	–	Donnerstag,	8.00	Uhr	–	12.00	Uhr
und	14.00	Uhr	–	16.00	Uhr
Freitag,	8.00	Uhr	–	12.00	Uhr

In dringenden Fällen ist Bürgermeister 
Michael Stütz auch außerhalb der Öff-
nungszeiten des Rathauses unter Tel. 
0173/9873100 zu erreichen.

Steinheim	am	Albuch,	Forststr.	2	
(Eingang	Rückseite	der	Raiffeisenbank)	
Tel.	07329/919007
Fax	07329/1643
E-Mail:	steinheim-albuch.pw@polizei.bwl.de

Den/Die diensthabende/n Arzt/Ärztin  
erreichen	Sie	an	Wochenenden,	Feiertagen	
(durchgehend	24	Stunden)	sowie
Montag	 von	18.00	bis	8.00	Uhr
Dienstag	 von	18.00	bis	8.00	Uhr
Mittwoch	 von	12.00	bis	8.00	Uhr
Donnerstag	 von	18.00	bis	8.00	Uhr
Freitag	 von	16.00	bis	8.00	Uhr
immer	unter	Tel. 116117

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: 
docdirekt	–	Kostenfreie	Onlinesprechstunde	
von	 niedergelassenen	 Haus-	 und	 Kinder-	
ärzten,	nur	für	gesetzlich	Versicherte	unter	
Tel. 0711/96589700 oder docdirekt.de

Die ärztliche Notfallpraxis erreichen Sie 
während deren Öffnungszeiten
Montag	 von	19.00	bis	22.00	Uhr
Dienstag	 von	19.00	bis	22.00	Uhr
Mittwoch	 von	15.00	bis	22.00	Uhr
Donnerstag	 von	19.00	bis	22.00	Uhr
Freitag	 von	17.00	bis	22.00	Uhr
Samstag	 von	8.00	bis	22.00	Uhr
Sonntag	 von	8.00	bis	22.00	Uhr
Feiertags	 von	8.00	bis	22.00	Uhr	
unter	Tel. 116117

Die kassenärztliche Notfallpraxis
befindet	 sich	 im	 Klinikum	 Heidenheim,	
Schlosshaustraße	100,	89522	Heidenheim,	
im	 Erdgeschoss	 von	 Haus	 C.	 Fußläufige	
Notfallpatienten	können	der	Beschilderung	
ab	der	Eingangshalle	folgen.
In lebensbedrohlichen Notfällen 
(z.B. Schlaganfall): 
Notrufnummer des DRK 112

(außerhalb	der	Öffnungszeiten)	
jeweils	von	8.30	Uhr	bis	8.30	Uhr.

Donnerstag, 11.02., 
Heckental-Apotheke,	
Rückertstraße	23,	Heidenheim

Freitag, 12.02., 
Brenz-Apotheke,	
Voithstraße	1,	Königsbronn

Samstag, 13.02., 
VIVIT-Apotheke,	
Bergstraße	2,	Heidenheim
Herwartstein-Apotheke, 
Schickhardtstraße 1, Königsbronn, 
am Samstag, 13.02., 
von 8.30 – 12.30 Uhr geöffnet

Sonntag, 14.02., 
Apotheke	Nattheim,	
Fleinheimer	Straße	1,	Nattheim	und
Lärchen-Apotheke,	
Wilhelmstraße	6,	Gerstetten

Montag, 15.02., 
Karl-Olga-Apotheke,	
Karlstraße	12,	Heidenheim	

Dienstag,16.02., 
Brücken-Apotheke,	
Ulmer	Straße	55,	Giengen	und	
Albuch-Apotheke,	
Hauptstraße	72,	Steinheim

Mittwoch, 17.02., 
Schloss-Apotheke,	
Kurze	Straße	5,	Heidenheim	

Donnerstag, 18.02., 
Rathaus-Apotheke,	
Am	Rathaus	11,	Heidenheim

kann	unter	Tel.	0711/7877777	
abgefragt	werden.

Für	Notfälle	wenden	Sie	sich	bitte	an	Ihren	
Haustierarzt.

Ökumenische	 Sozialstation	 Heidenheim	
Tel.	07321/9866-0

Irene	Dominicus,	Tel.	4247	

(Dieser	Dienst	ist	kostenlos)
So	erreichen	Sie	uns:	 Tel.	0170/8481912	
Ulrike	Fries,	Tel.	07328/4424
Claudy	Frey-Rathgeb,	Tel.	07328/7253

Bestattungshaus	Pusch,	Tel.	07328/5741

Tel.	08000/11616

Ärzte-NotdienstAllgemeiner Notruf 112
Feuerwehr 112
Unfall, Überfall 110
DRK-Rettungsdienst 
07361/19222

Störungsnummer für Strom
07961/9336-1401

Störungsnummer für Gas
07321/328-111

Störungsnummer für Wasser
07328/6272
07326/6470

Gemeindeverwaltung
Königsbronn

Polizeiposten

Dienstbereitschaft 
der Apotheken

Kontaktzeiten

Notrufnummer der
Gemeindeverwaltung

Zahnärztlicher Wochenend-
und Feiertagsdienst

Tierärztlicher Wochenend-
und Feiertagsdienst

Mobile Dienste

Hilfetelefon
Gewalt gegen Frauen

Hospizgruppe Königsbronn

Friedhofsverwaltung / 
Bestattungen

Ökumenische Nachbarschafts-
hilfe Königsbronn
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Schwarzes Brett

Abfallkalender

Folgende Abfuhrtermine finden in  
Königsbronn, Itzelberg, Ochsenberg 
und Zang statt.

Freitag,	19.	Februar
Gelber Sack 

Öffnungszeiten
Wertstoff-Zentrum,	Wiesenstraße:		
Dienstag	von	13.00	Uhr	–	18.00	Uhr
2.	Samstag	im	Monat	von	8.00	–	11.30	Uhr

15. Februar – 01. März 2021
Lebensmittel Bystron 
Weikersbergstraße	3,	Königsbronn

Wer macht wann Betriebsferien

Glückwunschtafel

Wir beglückwünschen sehr herzlich alle Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die in dieser oder der nächsten Woche ihren Geburtstag feiern können.

Namentlich gratulieren wir insbesondere unseren 70 Jahre alten und älteren
Einwohnern.

17.02. Halina Maria Pancherz, Königsbronn,	zum 70.

Veranstaltungen

Es finden keine Veranstaltungen statt!

Gefunden / Verloren

Verloren:

•	Goldener	Ohrringstecker

Kluge Köpfe für die Rente gesucht

Jedes Jahr werden bei der Deutschen Rentenversicherung (DRV) Baden-
Württemberg rund 100 Nachwuchskräfte neu eingestellt. Nach der Ausbil-
dung werden sie bei entsprechender Leistung unbefristet als Beamte oder 
Tarifangestellte in den öffentlichen Dienst übernommen.

Für den Ausbildungsbeginn September 2021 sind in drei Ausbildungsberufen 
noch Plätze frei, teilt die DRV Baden-Württemberg jetzt mit. Für die beiden 
Studiengänge im gehobenen Dienst zum Bachelor of Laws (Rentenversiche-
rung) und zum Bachelor of Science (Wirtschaftsinformatik) sowie für die Aus-
bildung zum Sozialversicherungsfachangestellten sucht die DRV noch Inter-
essenten. Nach der Prüfung können die Nachwuchskräfte nicht nur an den 
Hauptstandorten in Karlsruhe und Stuttgart arbeiten, sondern auch in den 
Regionalzentren und Außenstellen der DRV im ganzen Land: von Schwäbisch 
Hall bis Freiburg, von Ravensburg bis Mannheim. 

„Wir bieten flexible, familienfreundliche Arbeitszeiten sowie gute Aufstiegs-
chancen“, sagt Andreas Schwarz, Geschäftsführer der DRV Baden-Württem-
berg. „Als modernes Dienstleistungsunternehmen nutzen wir die Chancen der 
Digitalisierung und können dadurch auch zukünftig fundiert ausbilden. Unsere 
Arbeitsvorgänge sind weitestgehend digitalisiert, so dass viele unserer Be-
schäftigten vom in Corona-Zeiten besonders wichtigen Homeoffice profitie-
ren.“

Wer mehr über die Ausbildung bei der DRV wissen oder sich um einen Ausbil-
dungs- oder Studienplatz bewerben möchte, findet weitere Informationen auf 
www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de. Auf Facebook und Instagram berichten 
die Nachwuchskräfte unter „Kluge Köpfe für die Rente“ regelmäßig über ihre 
Ausbildung und ihre Erfahrungen als Studierende im Dualen Studium.

Freie Ausbildungsplätze

BITTE halten Sie 
genügend Abstand!!

1,5 bis 2 m
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Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in 
das Wählerverzeichnis und die 
Erteilung von Wahlscheinen 
für die Wahl zum Landtag am 
14. März 2021

1.	 	Das	 Wählerverzeichnis	 für	 die	 Land-
tagswahl	 der	 Gemeinde	 Königsbronn,	
wird	 in	 der	 Zeit	 vom	 22.	 Februar	 bis	
26.	Februar	2021	 täglich	von	8.00	Uhr	
bis	12.00	Uhr	und	von	Montag	bis	Don-
nerstag	 zusätzlich	 von	 14.00	 Uhr	 bis	
16.00	Uhr	 im	Bürgerbüro,	 Zimmer	0.1,	
Herwartstraße	 2,	 89551	 Königsbronn,	
für	 Wahlberechtigte	 zur	 Einsicht	 be-
reitgehalten.	 Wahlberechtigte	 können	
die	Richtigkeit	oder	Vollständigkeit	der	
zu	 ihrer	 Person	 im	 Wählerverzeich-
nis	 eingetragenen	 Daten	 überprüfen.	
Die	Richtigkeit	oder	Vollständigkeit	der	
Daten	von	anderen	im	Wählerverzeich-
nis	 eingetragenen	 Personen	 können	
Wahlberechtigte	nur	überprüfen,	wenn	
Tatsachen	 glaubhaft	 gemacht	 werden,	
aus	denen	sich	eine	Unrichtigkeit	oder	
Unvollständigkeit	 des	 Wählerverzeich-
nisses	 ergeben	 kann.	 Das	 Recht	 zur	
Überprüfung	 besteht	 nicht	 hinsichtlich	
der	 Daten	 von	 Wahlberechtigten,	 für	
die	 im	 Melderegister	 eine	 Auskunfts-
sperre	 nach	 dem	 Bundesmeldegesetz	
eingetragen	ist.

	 	Das	Wählerverzeichnis	wird	im	automa-
tisierten	Verfahren	geführt;	die	Einsicht	
ist	durch	ein	Datensichtgerät	möglich.	

	 	Wählen	 kann	 nur,	 wer	 in	 das	 Wähler-
verzeichnis	 eingetragen	 ist	 oder	einen	
Wahlschein	hat.

2.	 	Wer	das	Wählerverzeichnis	für	unrichtig	
oder	unvollständig	hält,	kann	während	
der	Einsichtsfrist	vom	20.	bis	16.	Tag	vor	
der	 Wahl,	 spätestens	 am	 26.	 Februar	
2021,	 bis	 12.00	 Uhr,	 bei	 der	 Gemein-
de	 Königsbronn,	 Bürgerbüro,	 Zi.	 0.1,	
Herwartstraße	 2,	 89551	 Königsbronn,	
Einspruch	einlegen.	Der	Einspruch	kann	
schriftlich	oder	durch	Erklärung	zur	Nie-
derschrift	eingelegt	werden.

3.	 	Wahlberechtigte,	die	in	das	Wählerver-
zeichnis	eingetragen	sind,	erhalten	bis	
spätestens	 am	 21.	 Februar	 2021	 eine	
Wahlbenachrichtigung	 samt	 Vordruck	
für	 einen	 Antrag	 auf	 Erteilung	 eines	
Wahlscheins.	 Wer	 keine	 Wahlbenach-
richtigung	 erhalten	 hat,	 aber	 glaubt,	
wahlberechtigt	zu	sein,	muss	Einspruch	

gegen	das	Wählerverzeichnis	einlegen,	
wenn	er	nicht	Gefahr	 laufen	will,	dass	
er	sein	Wahlrecht	nicht	ausüben	kann.	
Wahlberechtigte,	 die	 nur	 auf	 Antrag	
in	 das	 Wählerverzeichnis	 eingetragen	
werden	 und	 die	 bereits	 einen	 Wahl-
schein	 und	 Briefwahlunterlagen	 bean-
tragt	 haben,	 erhalten	 keine	 Wahlbe-
nachrichtigung.

4.	 	Wer	 einen	 Wahlschein	 hat,	 kann	 an	
der	Wahl	im	Wahlkreis	24	Heidenheim	
durch	 Stimmabgabe	 in	 einem	 belie-
bigen	 Wahlraum	 (Wahlbezirk)	 dieses	
Wahlkreises	 oder	 durch	 Briefwahl	 teil-
nehmen.	 Bei	 der	 Briefwahl	 muss	 der	
Wähler	den	Wahlbrief	mit	dem	Stimm-
zettel	und	dem	Wahlschein	so	rechtzei-
tig	an	die	angegebene	Stelle	absenden,	
dass	der	Wahlbrief	dort	spätestens	am	
Wahltag	bis	18.00	Uhr	eingeht.

5.	Einen	Wahlschein	erhält	auf	Antrag
	 5.1	 	eine	in	das	Wählerverzeichnis	ein-

getragene	 wahlberechtigte	 Per-
son.

	 5.2	 	eine	nicht	in	das	Wählerverzeichnis	
eingetragene	wahlberechtigte	Per-
son,	wenn

	 	 a)		sie	nachweist,	dass	sie	ohne	ihr	
Verschulden	die	Antragsfrist	auf	
Aufnahme	 in	 das	 Wählerver-
zeichnis	 nach	 §	 11	 Abs.	 2	 Satz	
2	 der	 Landeswahlordnung	 (bis	
zum	21.	Februar	2021)	oder	die	
Einspruchsfrist	 gegen	 das	 Wäh-
lerverzeichnis	nach	§	21	Abs.	4	
Sätze	1	und	3	des	Landtagswahl-
gesetzes	versäumt	hat,

	 	 b)		ihr	 Recht	 auf	 Teilnahme	an	der	
Wahl	 erst	 nach	 Ablauf	 der	 An-
tragsfrist	 nach	 §	 11	 Abs.	 2	 der	
Landeswahlordnung	 oder	 der	
Einspruchsfrist	nach	§	21	Abs.	4	
Sätze	1	und	3	des	Landtagswahl-
gesetzes	entstanden	ist,	

	 	 c)		ihr	 Wahlrecht	 im	 Einspruchs-	
oder	 Beschwerdeverfahren	 fest-
gestellt	 worden	 und	 die	 Fest-
stellung	erst	nach	Abschluss	des	
Wählerverzeichnisses	 dem	 Bür-
germeister	 bekannt	 geworden	
ist.

	 	Der	Wahlschein	kann	bis	zum	10.	März	
2021,	 18.00	 Uhr,	 bei	 der	 Gemeinde	
Königsbronn,	 Bürgerbüro,	 Zimmer	 0.1,	
Herwartstraße	 2,	 89551	 Königsbronn,	
schriftlich,	 elektronisch	 oder	 mündlich	
(nicht	aber	telefonisch)	beantragt	wer-
den.	

	 	Wenn	 bei	 nachgewiesener	 plötzlicher	
Erkrankung	 oder	 aufgrund	 der	 Anord-
nung	 einer	 Absonderung	 nach	 dem	
Infektionsschutzgesetz	 der	 Wahlraum	
nicht	 oder	 nur	 unter	 unzumutbaren	
Schwierigkeiten	 aufgesucht	 werden	
kann,	 kann	 der	 Antrag	 noch	 bis	 zum	
Wahltag,	15.00	Uhr,	gestellt	werden.

	 	Versichert	 ein	 Wahlberechtigter	 glaub-
haft,	 dass	 ihm	 der	 beantragte	 Wahl-
schein	nicht	zugegangen	ist,	kann	ihm	
bis	zum	Tage	vor	der	Wahl,	12.00	Uhr,	
ein	neuer	Wahlschein	erteilt	werden.

	 	Nicht	 in	 das	 Wählerverzeichnis	 einge-
tragene	 Wahlberechtigte	 können	 aus	
den	unter	5.2	Buchstabe	a	bis	c	ange-
gebenen	Gründen	den	Antrag	auf	Ertei-
lung	eines	Wahlscheines	noch	bis	zum	
Wahltage,	15.00	Uhr,	stellen.

6.	 	Wer	 den	 Antrag	 für	 einen	 anderen	
stellt,	muss	durch	Vorlage	einer	schrift-
lichen	 Vollmacht	 nachweisen,	 dass	 er	
dazu	berechtigt	 ist.	Ein	Wahlberechtig-
ter	mit	Behinderung	kann	sich	bei	der	
Antragstellung	der	Hilfe	einer	anderen	
Person	bedienen.

7.	 	Mit	dem	Wahlschein	erhält	die	wahlbe-
rechtigte	Person

	 7.1	 	einen	 amtlichen	 Stimmzettel	 des	
Wahlkreises,

	 7.2	 	einen	amtlichen	blauen	Stimmzet-
telumschlag	für	die	Briefwahl	und

	 7.3	 	einen	 amtlichen	 hellroten	 Wahl-
briefumschlag,	 auf	 dem	 die	 voll-
ständige	 Anschrift,	 wohin	 der	
Wahlbrief	zu	übersenden	ist,	sowie	
die	 Bezeichnung	 der	 Dienststelle	
der	Gemeinde,	die	den	Wahlschein	
ausgestellt	 hat	 (Ausgabestelle),	
und	 die	 Wahlscheinnummer	 oder	
der	Wahlbezirk	angegeben	sind.	

8.	 	Wahlschein	 und	 Briefwahlunterlagen	
können	 auch	 durch	 den	 Wahlberech-
tigten	 persönlich	 abgeholt	 werden.	
An	 eine	 andere	 Person	 können	 diese	
Unterlagen	 nur	 ausgehändigt	 werden,	
wenn	 die	 Berechtigung	 zur	 Empfang-
nahme	durch	Vorlage	einer	schriftlichen	
Vollmacht	nachgewiesen	wird.

9.	 	Ein	 Wahlberechtigter,	 der	 des	 Lesens	
unkundig	 oder	 wegen	 einer	 Behin-
derung	 an	 der	 Abgabe	 seiner	 Stimme	
gehindert	 ist,	 kann	 sich	 zur	 Stimmab-
gabe	 der	 Hilfe	 einer	 anderen	 Person	
bedienen.	 Die	 Hilfsperson	 muss	 das	
16.	 Lebensjahr	 vollendet	 haben.	 Die	
Hilfeleistung	ist	auf	technische	Hilfe	bei	
der	 Kundgabe	 einer	 vom	Wahlberech-

Amtliche Bekanntmachungen
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tigten	selbst	getroffenen	und	geäußer-
ten	Wahlentscheidung	beschränkt.	Un-
zulässig	ist	eine	Hilfeleistung,	die	unter	
missbräuchlicher	Einflussnahme	erfolgt,	
die	 selbstbestimmte	 Willensbildung	
oder	 Entscheidung	 des	 Wahlberechtig-
ten	 ersetzt	 oder	 verändert	 oder	wenn	
ein	 Interessenkonflikt	 der	 Hilfsperson	
besteht.	Die	Hilfsperson	ist	zur	Geheim-
haltung	der	Kenntnisse	verpflichtet,	die	
sie	 bei	 der	Hilfeleistung	 von	der	Wahl	
einer	anderen	Person	erlangt	hat.

Königsbronn,	11.	Februar	2021
Bürgermeisteramt

gez.

Michael	Stütz
Bürgermeister

Steuertermine 15. Februar 2021

Gewerbesteuer
Aufgrund	von	§	19	Gewerbesteuergesetz	
ist	am	15.	Februar	2021	die	Vorauszahlung	
für	das	erste	Quartal	2021	zur	Zahlung	fäl-
lig.	Die	Höhe	des	Betrages	ergibt	sich	aus	
dem	Gewerbesteuerbescheid.

Grundsteuer
Aufgrund	von	§	28	Grundsteuergesetz	 ist	
am	15.	 Februar	2021	die	Grundsteuer	 zu	
einem	Viertel	ihres	Jahresbetrages	zur	Zah-
lung	fällig.	Die Höhe ergibt sich aus dem 
zuletzt schriftlich ergangenen Grund-
steuerbescheid.

Die Steuern müssen bis Montag, 15. 
Februar 2021, auf einem Bankkonto 
der Gemeindekasse Königsbronn gut-
geschrieben sein. Die fristgerechten 
Abbuchungen der fälligen Beträge ver-
anlasst die Gemeindekasse.

Säumniszuschlag und Mahngebühr
Aufgrund gesetzlicher Bestimmungen 
ist die Gemeinde verpflichtet, bei säu-
migen Steuerzahlern Säumniszuschlag 
und Mahngebühr festzusetzen. Aus 
diesem Grund bitten wir die Nichtab-
bucher den vorgegebenen Zahlungster-
min pünktlich einzuhalten.

Für	Rückfragen	erreichen	Sie	den	zustän-
digen	 Sachbearbeiter,	 Herrn	 Lang,	 unter	
Tel.	07328/9625-33.

Altpapiersammlung

Die	 für	 20.	 Februar	 geplante	 Altpapier-
sammlung	der	Vereine	findet	nicht	statt.
Der	Kreisabfallwirtschaftsbetrieb	 teilt	mit,	
dass	die	Altpapiersammlungen	 in	Königs-
bronn,	Itzelberg,	Ochsenberg	und	Zang	am	
Mittwoch, 24. Februar 2021, stattfinden.

Zu	 beachten	 ist,	 dass	 bei	 diesen	 Samm-
lungen	das	gebündelte	oder	in	Kartonagen	
verpackte	Altpapier	bereits	bis	spätestens 
6.00 Uhr bereitgestellt	werden	muss,	da	

statt	der	Vereine	–	aufgrund	der	aktuellen	
Corona-Vorschriften	 –	 ein	 gewerblicher	
Dienstleister	 ersatzweise	 einspringt	 und	
sammelt.	

Sprechstunde der Integrations-
manager

Die	Sprechstunde	für	Geflüchtete	und	Eh-
renamtliche	 des	 Flüchtlingskreises	 kann	
aktuell	 nur	 nach	 Terminvergabe	 stattfin-
den.	Bitte	wenden	Sie	sich	hierzu	an	Frau	
Selcuk	oder	Herrn	Günther,	erreichbar	un-
ter	 integration@heidenheim.de	 oder	 Tel.	
07321/2772240.

Kreisabfallwirtschafts-
betrieb Heidenheim

Zweckverband Härtsfeld-Albuch-Wasserversorgung

Untersuchungsergebnisse von Trinkwasseruntersuchungen
im Wasserwerk Itzelberg Jahr: 2020

lfd.	Nr.	 Parameter	 Ergebnis	 Grenzwerte	 Einheit
1	 Ph-Wert	 7,4	 6,5	–	9,5
2	 Gesamthärte	 15,6	 	 Grad	dH
3	 Calcium	 99,6	 	 mg/l
4	 Magnesium	 7,4	 	 mg/l
5	 Carbonathärte	 13,9	 	 Grad	dH
6	 Natrium	 3,3	 200	 mg/l
7	 Kalium	 0,8	 	 mg/l
8	 Chlorid	 12,5	 250	 mg/l
9	 Sulfat	 8,7	 250	 mg/l
10	 Leitfähigkeit	 540	 2500	 uS/cm
11	 Säurekapazität	ph	4,3	 4,95	(bei	21,1	°C)	 	 mmol/l
12	 Blei	Pb	 <	0,0005	 0,01	 mg/l
13	 Mangan	Mn	 <	0,0025	 0,05	 mg/l
14	 Eisen	Fe	 <	0,01	 0,2	 mg/l
15	 Nickel	Ni	 <	0,001	 0,02	 mg/l
16	 Kupfer	Cu	 0,001	 2	 mg/l
17	 Quecksilber	Hg	 <	0,00005	 0,001	 mg/l
18	 Uran	U	 <	0,0005	 0,01	 mg/l
19	 Trihalogenmethane	Summe	 n.n.	 50	 ug/I
	 nach	TrinkwV
20	 Nitrit	 <	0,01	 0,1/0,05	 mg/l
21	 Nitrat	 14,6	 50	 mg/l
22	 Atrazin	 <	0,00002	 0,0001	 mg/l
23	 TOC	(ges.	org.	Kohlenstoff)	 0,3	 	 mg/l

 Gesamthärte: Im gesamten Versorgungsbereich Härtebereich 3
 mehr als 2,5 mmol Calciumcarbonat pro Liter d.h. mehr als 14 ° dH 
 (Grad deutsche Härte)
 n.n.: nicht nachweisbar
 Aufbereitungsstoffe: Chlordioxid

Veröffentlichung der aktuellen Untersuchungsergebnisse
von	Trinkwasser	im	Jahr	2020	in	unserem	Wasserwerk	Itzelberg.
Der	Wasserbezug	der	einzelnen	Versorgungsbereiche	gliedert	sich	wie	folgt:
•		Vom	 Wasserwerk	 Itzelberg	 werden	 die	 Verbandsgemeinden	 im	 Bereich	 Albuch	 und	

Königsbronn	versorgt.
•		Mischwasser	von	den	Wasserwerken	Itzelberg	und	Neresheim	beziehen	die	Verbands-

gemeinden	im	Bereich	Härtsfeld.
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500 Millionen Menschen, 
eine Notrufnummer:

Die „112“ steht in 
ganz Europa für 
schnelle, zuverlässi-
ge und qualifizierte 
Hilfe von Feuerwehr 
und Rettungsdienste.

Landesfeuerwehrverband Baden-Würt-
temberg e.V. informiert zum EU-weiten 
Notruftag am 11.2.
Über	die	kostenfreie	Telefonnummer	112	
erhalten	 Hilfesuchende	 in	 allen	 Ländern	
der	 Europäischen	 Union	 Schutz	 und	 Hilfe	
von	Feuerwehr	und	Rettungsdiensten.	Um	
diese	Nummer	bekannter	zu	machen,	fin-
det	am	11.	Februar	2021	der	europaweite	
Notruftag	statt.	„Wir	wollen	die	Menschen	
darüber	 informieren,	dass	der	Notruf	112	
nicht	nur	in	Deutschland,	sondern	in	ganz	
Europa	 für	 schnelle,	 zuverlässige	 Hilfe	
steht“,	 erklärt	 Dr.	 Frank	 Knödler,	 der	 Prä-
sident	 des	 Landesfeuerwehrverbandes	
Baden-Württemberg.	 „Niemand	 muss	
sich	 einen	 Fragenkatalog	 oder	 Merksätze	
einprägen,	 um	 einen	 hilfreichen	 Notruf	
am	Telefon	absetzen	zu	können.	Die	Dis-
ponenten	 am	 anderen	 Ende	 der	 Leitung	
fragen	 alles	 ab,	 was	 sie	 wissen	 müssen.	
Da	 lautet	die	ganz	einfache	Devise:	Dran	
bleiben!	Außerdem	erhält	man	bei	Bedarf	
auch	 hilfreiche	 Anweisungen,	 was	 man	
selbst	in	diesem	Moment	tun	kann.“	Sein	
Fazit:	„Ein	Notruf	kann	Leben	retten	–	und	
das	in	ganz	Europa	unter	der	einheitlichen	
Nummer	112!“

Absetzen eines Notrufs
Im	 Finnland-Urlaub	 brennt	 es	 plötzlich	 in	
der	 Ferienwohnung,	 bei	 der	 Fahrt	 durch	
Ungarn	 kommt	 es	 zum	 Verkehrsunfall	
oder	 am	 Arbeitsplatz	 in	 Deutschland	 zu	
einem	medizinischen	Notfall	–	Sie	zücken	
Ihr	 Telefon,	 wählen	 den	 EU-weiten	 Not-
ruf	 112	 und	 erreichen	 die	 Leitstelle	 von	
Feuerwehr	 und	 Rettungsdienst.	 Was	 sind	
nun	die	wichtigsten	Informationen	für	den	
Menschen	am	anderen	Ende	der	Leitung?

Wo ist der Notfallort?
Hier	 ist	 nicht	 nur	 die	 möglichst	 genaue	
Straßenbezeichnung	 samt	 Hausnummer	
(wenn	zutreffend)	hilfreich,	sondern	auch	
der	 Ort,	 in	 dem	 der	 Notfall	 passiert	 ist.	
Häufig	 werden	 durch	 die	 Leitstellen	 gro-
ße	Gebiete	bearbeitet,	 in	denen	es	dann	
mehr	 als	 eine	 „Hauptstraße“	 oder	 eine	
„Bahnhofsstraße“	 gibt.	 Die	 Nennung	 des	
Ortes	 vermeidet,	 dass	 in	 mehreren	 Ge-
meinden	Rettungskräfte	alarmiert	werden.

Was ist passiert?
Abhängig	davon,	ob	es	sich	um	einen	Un-
fall,	 ein	 Feuer	oder	eine	 sonstige	 techni-
sche	Hilfeleistung	handelt,	werden	unter-
schiedliche	 Fahrzeuge	 und	 Einsatzkräfte	
alarmiert	 –	 beim	 Müllcontainerbrand	
kommt	 die	 Feuerwehr	 mit	 einem	 Lösch-
fahrzeug,	beim	Handtaschenraub	die	Poli-
zei	im	Streifenwagen.

Wer ruft an?
Gerade,	wenn	eine	Einsatzstelle	beispiels-
weise	 beim	 außer	 Kontrolle	 geratenen	
Lagerfeuer	 im	 Wald	 schwer	 von	 außen	
zu	 finden	 ist,	 ist	 es	 für	 die	 Einsatzkräfte	
hilfreich,	wenn	die	 Leitstelle	den	Anrufer	
nochmals	kontaktieren	kann.

Warten auf Rückfragen!
Aufregung	und	Anspannung	sind	normal	–	
schließlich	wählt	man	nicht	jeden	Tag	den	
Notruf!	 Falls	man	nun	 in	 der	Hektik	 eine	
wichtige	 Angabe	 vergessen	 hat,	 werden	
die	routinierten	Leitstellenmitarbeiter	dies	
abfragen.	Daher	sollte	man	nie	als	erster	
auflegen,	sondern	warten,	bis	die	Notruf-
stelle	erklärt	hat,	dass	sie	alle	Informatio-
nen	hat.

Das Fazit?
Wer	bei	der	112	ans	Telefon	geht,	ist	auf	
Notfälle	vorbereitet:	In	Abhängigkeit	vom	
jeweiligen	nationalen	System	für	den	Be-
völkerungsschutz	 kommt	 der	 Notruf	 zu-
meist	 bei	 Feuerwehr	 und	 Rettungsdienst	
an.	 Die	 dortigen	 Mitarbeiter	 sind	 für	 die	
Notrufabfrage	geschult	und	sprechen	bei-
spielsweise	 in	 Deutschland	 häufig	 auch	
Englisch	und	in	Grenznähe	auch	die	Spra-
che	der	Nachbarregion.

Animationsclip des Landesfeuerwehr-
verbandes Baden-Württemberg zum 
Notruf 112
Verkehrsunfall,	 Brand	 in	 der	 Wohnung	
oder	ein	Schlaganfall:	 Plötzlich	 zählt	 jede	
Sekunde.	Aber	wie	lautet	die	richtige	Tele-
fonnummer?	 Und	 welche	 Angaben	 müs-
sen	gemacht	werden?	Das,	 so	meint	der	
Landesfeuerwehrverband	 Baden-Würt-
temberg,	sollte	jedes	Kind	wissen.	Deshalb	
hat	 der	 Landesfeuerwehrverband	 Baden-
Württemberg	 verschiedene	 Arbeitsmittel	
rund	um	den	Notruf	112	erstellt,	die	sich	
besonders	 für	 die	 Brandschutzerziehung	
in	 Kindergarten	 und	 Grundschule	 eignen.	
Dafür	 hat	 der	 Landesfeuerwehrverband	
Baden-Württemberg	 extra	 zwei	 niedliche	
Protagonisten	entwickeln	lassen,	den	Feu-
erwehr-Löwen	Badele	und	seinen	Freund,	
der	 kleine	 Elefant	 Württele.	 Sie	 zeigen	
kindgerecht	aufbereitet,	wie	beispielswei-

se	der	Notruf	 112	geht.	Der	Animations-
clip	ist	unter	www.youtube.com/watch?v=	
YkvIxq9mmI8	zu	finden.	Weitere	begleiten-
de	Unterlagen	zum	Clip	sind	auf	der	Internet-
seite	des	 Landesfeuerwehrverbandes	Ba-
den-Württembert	 unter	 www.fwvbw.de/	
brandschutzerziehung,60.html	verfügbar.

Integreat-App wird barrierefreier

Mehrsprachige Inhalte auch zum The-
ma Corona-Virus 

Als	 erste	 Kommune	 in	 Baden-Württem-
berg	startete	der	Landkreis	Heidenheim	im	
September	2017	die	Integreat-App,	einen	
digitalen	 Alltagsguide	 für	 Neuzugewan-
derte.	Die	 Inhalte	der	App	werden	regel-
mäßig	 aktualisiert	 und	 aktuelle	 Themen	
und	 Informationen	angepasst.	Eine	große	
Unterstützung	ist	die	Tür	an	Tür	Digitalfab-
rik	gGmbH	aus	Augsburg,	die	die	App	ent-
wickelt	hat	und	die	technische	Betreuung	
unternimmt.	 Mittlerweile	 ist	 die	 App	 auf	
Deutsch,	 Englisch,	 Arabisch,	 Farsi,	 Rumä-
nisch,	 Kroatisch	 und	 Ungarisch	 verfügbar.	
Neu	 ist	derzeit	auch	eine	Seite	 zur	 Fach-
kräfteeinwanderung.	Auch	in	Richtung	Bar-
rierefreiheit	hat	sich	etwas	getan.	Die	App	
bietet	eine	Vorlesefunktion	an,	welche	mit	
Android	 und	 IOS	 kompatibel	 ist.	 Dadurch	
können	sich	Personen	mit	eingeschränkter	
Sehkraft	 oder	 auch	 nicht	 alphabetisierte	
Menschen	die	Inhalte	auf	den	verfügbaren	
Sprachen	 vorlesen	 lassen.	 Eine	 Anleitung	
zum	 Einrichten	 und	 Nutzen	 der	 Funktion	
findet	 sich	 auf	 https://integreat-app.de/
die-neue-vorlesefunktion-noch-mehr-bar-
rierefreiheit/.	 Parallel	 hierzu	 wurde	 ein	
Video	 in	 Gebärdensprache	 veröffentlicht,	
welches	erklärt,	was	Integreat	ist	und	wie	
die	 App	 funktioniert.	 Das	 Video	 ist	 auf	
www.youtube.de	zu	finden.
„Wir	 sind	 sehr	 froh,	 dass	 Integreat	 das	
Thema	 Barrierefreiheit	 aufgegriffen	 hat.	
Uns	 war	 dieses	 Thema	 sehr	 wichtig	 und	
wir	 haben	 dies	 besonders	 befürwortet“,	
so	 Frank	 Neubert,	 Bildungskoordinator	
für	Neuzugewanderte,	der	die	App	in	den	
Landkreis	Heidenheim	geholt	hat.	Auch	In-
formationen	 zum	 Corona-Virus	 sowie	 die	
wichtigsten	 Regeln	 zum	 Lockdown	 wer-
den	in	der	App	gebündelt.	In	der	Corona-
Rubrik	 der	 App	 wird	 zudem	 tagesaktuell	
die	7-Tage-Inzidenz	 im	Landkreis	Heiden-
heim	 mehrsprachig	 dargestellt.	 Die	 App	
ist	 unter	 https://integreat.app/lkheiden-
heim/de	zu	finden.	
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Halbjahresinfo der Gleichstel-
lungsbeauftragten liegt aus

Der	neue	 Infobrief	der	Gleichstellungsbe-
auftragten	 des	 Landkreises	 Heidenheim	
für	das	erste	Halbjahr	2021	liegt	nun	aus.	
Das	Informationsblatt,	in	dem	interessante	
Angebote	für	Frauen	und	auch	für	Männer	
sowie	 verschiedenste	 Aktionen	 im	 Land-
kreis	 Heidenheim	 aufgeführt	 sind,	 bietet	
einen	 Überblick	 über	 aktuelle	 Termine	
unter	 anderem	 von	 Arbeitskreisen,	 Bera-
tungen,	Vorträgen	und	Kursen.	
Bitte	beachten	Sie,	dass	aufgrund	der	Co-
rona-Pandemie	eventuell	nicht	alle	Veran-
staltungen	durchgeführt	werden	können.
Das	Informationsblatt	liegt	in	den	Rathäu-
sern,	den	Bildungseinrichtungen	und	den	
Familienzentren	 des	 Landkreises	 aus	 und	
ist	auf	der	Homepage	der	Gleichstellungs-
beauftragten	 Susanne	 Dandl	 zum	 Down-
loaden	 hinterlegt.	 Außerdem	 ist	 es	 in	
ihrem	Büro	in	der	Bergstraße	36	erhältlich	
oder	kann	unter	Tel.	07321/321-2559	an-
gefordert	werden.

Hilfsmittelversorgung im Rah-
men der Corona-Pandemie

Pflegebedürftige	 mit	 den	 Pflegegraden	
1	–	5	haben	Anspruch	auf	Versorgung	mit	
Pflegehilfsmitteln.	Pflegehilfsmittel	dienen	
dazu,	 den	 Alltag	 von	 Pflegebedürftigen	
und	 ihren	Angehörigen	zu	Hause	 leichter	
zu	gestalten.

Bei	 Pflegehilfsmitteln	 unterscheidet	 man	
zwischen	 technischen	 Pflegehilfsmitteln	
und	 zum	 Verbrauch	 bestimmten	 Pflege-
hilfsmitteln.	

Zu	den	technischen	Pflegehilfsmitteln	zäh-
len	beispielsweise	Pflegebetten,	spezielle	
Pflegebett-Tische	 oder	 Sitzhilfen	 zur	 Pfle-
geerleichterung.	Sie	werden	 in	der	Regel	
ausgeliehen	und	nicht	gekauft.	Die	Pflege-
kasse	übernimmt	die	Kosten.	Der	Eigenan-
teil	 für	 Versicherte	 beträgt	 zehn	 Prozent,	
maximal	25,00	Euro.

Zum	Verbrauch	bestimmte	Pflegehilfsmit-
tel	 sind	 z.B.	 saugfähige	 Bettschutzeinla-
gen,	 Einmalhandschuhe,	 Schutzschürzen,	
Einmallätzchen,	 Desinfektionsmittel	 für	
Hände	 und	 Desinfektionsmittel	 für	 Flä-
chen.	

Auch	Schutzmasken	gehören	zu	den	zum	
Verbrauch	 bestimmten	 Pflegehilfsmitteln	
und	 können	 den	 Versicherten	 zur	 Sicher-
stellung	 der	 Pflege	 und	 dem	 Schutz	 der	
Pflegeperson	 zur	 Verfügung	 gestellt	wer-
den.	

Bei	 „zum	 Verbrauch	 bestimmten	 Pflege-
hilfsmitteln“	 übernimmt	 die	 Pflegekasse	
aktuell	die	Kosten	bis	zu	60,00	Euro	monat-
lich.	Diese	Regelung	gilt	im	Zuge	der	Coro-
na-Krise	vorläufig	bis	zum	31.	März	2021.		
Ansonsten	 liegt	 der	 monatliche	 Höchst-
betrag	bei	40,00	Euro.	Einen	Antrag	dafür	
bekommen	Sie	bei	den	Anbietern	(in	Apo-
theken	oder	Sanitätshäusern).

Bei	anderen	Hilfsmitteln,	wenden	Sie	sich	
bitte	 an	 Ihre	 Krankenkasse.	 Denn	 Roll-
stühle,	 Bade-	 oder	 Toilettenhilfen	 oder	
Sitzhilfen	werden	nicht	von	der	Pflegever-
sicherung,	 sondern	von	der	 Krankenkasse	
übernommen.	 Dazu	 zählen	 auch	 Inkon-
tinenzprodukte	 wie	 Vorlagen,	 Netzhosen	
oder	Pants.	Für	diese	Hilfsmittel	benötigen	
Sie	ein	Versorgungsrezept	Ihres	Hausarztes.

Wir beraten Sie gern! 
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

Pflegestützpunkt des 
Landkreises Heidenheim
Veronika	Bruckner,	Christel	Krell
Tel.	07321/321-2424
E-Mail:	pflegestuetzpunkt@landkreis-
heidenheim.de
www.landkreis-heidenheim.de

Ehrenamtliche Bewährungshilfe: 
Wir suchen Sie für unser Team in 
Heidenheim!

Nicht	jeder	Straftäter	muss	gleich	ins	Ge-
fängnis:	 mit	 der	 Bewährungsstrafe	 gibt	
ihm	die	Gesellschaft	eine	zweite	Chance.	
Weil	 oft	 die	 äußeren	 Bedingungen	 un-
günstig	 sind,	 ist	 es	 besonders	 wichtig,	
dass	dem	straffälligen	Menschen	 jemand	
zur	Seite	steht	und	bei	der	Lösung	seiner	
Probleme	umsichtig	hilft.	
Resozialisierung	kann	nur	gelingen,	wenn	
sie	 innerhalb	 unseres	 Gemeinwesens	
stattfindet.	 Die	 Bewährungs-	 und	 Ge-
richtshilfe	 Baden-Württemberg	 (BGBW)	
setzt	deshalb	auch	auf	ehrenamtliche	Be-
währungshelfer,	 die	 ihre	 Klienten	 dabei	
unterstützen,	 keine	 neuen	 Straftaten	 zu	
be	gehen.	

Unser	 Ehrenamtsteam	 aus	 Heidenheim	
empfindet	 das	 Ehrenamt	 als	 persönliche	
Bereicherung:	

„Straffällig	gewordene	Menschen	sind	Teil	
unserer	 Gesellschaft.	 Mit	 Verantwortung,	
Pflicht	 und	 sozialem	 Engagement	 unter-
stützen	und	begleiten	wir	Klienten	 in	der	
Bewährungszeit.	 Es	 ist	 besser	 Menschen	
zu	 helfen,	 als	 sie	 auszugrenzen	 und	 zu	
verurteilen.“	

Ehrenamtliche	 Bewährungshelfer	 führen	
persönliche	 Gespräche	 mit	 den	 Klienten.	
Sie	 bedenken	mit	 ihnen	 die	 Folgen	 ihrer	
Straftat	und	deren	Auswirkungen	auf	Be-
troffene	und	achten	auf	die	Erfüllung	von	
Auflagen	und	Weisungen	des	Gerichts.	
Für	eine	professionelle	Einarbeitung	ist	ge-
sorgt,	der	Ehrenamtliche	erhält	kontinuier-
lich	 Fortbildungen.	 Seine	 selbstständige	
Arbeit	 wird	 durch	 einen	 hauptamtlichen	
Teamleiter	begleitet.

Voraussetzung	für	dieses	verantwortungs-
volle	 Ehrenamt	 ist	 u.a.,	 dass	 Sie	mindes-
tens	21	Jahre	alt	sind	und	über	ein	eintra-
gungsfreies	 polizeiliches	 Führungszeugnis	
verfügen.

Nähere	Auskünfte	erteilt	Ihnen	gerne	auch
Larissa	Basler
E-Mail:	larissa.basler@bgbw.bwl.de
Tel.	07321/315008-20
www.bgbw.landbw.de

Anmeldung in Klasse 5
Nach	 dem	 Beratungsgespräch	 mit	 der	
Klassenlehrerin	 und	 der	 schriftlichen	
Grundschulempfehlung	 würden	 wir	 jetzt	
gerne	 als	 Entscheidungshilfe	 zu	 unserem	
Schnuppertag	 in	 die	 Georg-Elser-Schule	
einladen!	 Da	 uns	 das	 im	 Moment	 leider	
nicht	 möglich	 ist,	 laden	 wir	 auf	 unsere	
Homepage	 www.georg-elser-schule.de	
ein,	dort	findet	man	alle	wichtigen	 Infor-
mationen	 rund	 um	 unsere	 Schule	 sowie	
sämtliche	Anmeldeformulare.
Für	 Rückfragen	 stehen	 wir	 unter	
07328/9625-60	 oder	 -65	 oder	 jederzeit	
per	Mail	über	 info@georg-elser-schule.de	
zur	Verfügung.

Schulnachrichten

Georg-Elser-Schule
Königsbronn
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Die	 Jugendbücherei	 bietet	 nach vorheriger Terminvereinbarung,	 einen	 Abhol-
service	an.	
D.h.,	alle	Leserinnen	und	Leser	können	ihre	Medienwünsche	uns	telefonisch	mitteilen	
oder	über	unsere	Homepage/Findus	reservieren.	Wir	stellen	dann	das	Medienpaket	
zusammen	und	vergeben	einen	Abholtermin.

Unsere Kontaktzeiten:
Montag:	 10.00	Uhr	–	14.00	Uhr
Dienstag:	 09.00	Uhr	–	13.00	Uhr
Mittwoch:	 13.00	Uhr	–	18.00	Uhr
Donnerstag:	 09.00	Uhr	–	13.00	Uhr

Kontakt:	 Tel.	07328/6589	oder
	 	 E-Mail-Adresse:	jugendbuecherei@koenigsbronn.de

Über	 die	 Homepage	 der	 Gemeinde Königsbronn/Leben und Wohnen/Jugend-
bücherei/Mediensuche online	kann	man	unseren	Medienbestand	einsehen.	Außer-
dem	möchten	wir	darauf	hinweisen,	dass	alle	in	der	Jugendbücherei	registrierten	Le-
serinnen	und	Leser	sich	bei	der	„ostalb onleihe“, bei	der	wir	seit	drei	Jahren	Mitglied	
sind,	anmelden	können,	um	virtuell	Medien	auszuleihen.

Kirchliche Nachrichten

Ökumenische Nachrichten

Zum Gottesdienst am Valentinstag, 
14. Februar 2021

Was	isch	des	für	a	Zeit,
en	der	mir	leabet	heut?!
Statt	 treffa	 duat	 ma	 sich	 liebr	 drhoim	
vrstecka,
Alltagsmaska	deant	Gsichter	vrdecka…
Do	kansch	no	so	deine	Zähne	blecka	–	
dr	Witz	bleibt	oim	em	Hals	dren	stecka…!
Nexdestotrotz	send	älle	einglada
des	Ganze	mit	Fassung	und	Humor	zu	traga.
So	soll’s	ao	am	Sonnteg	sei	–	
Meldet	uich	ao	a,	no	passet‘r	en	d’Kirch	nei.
Viel	Vrgnüaga!

Die	 kleine	 Tradition	 der	 gereimten	 Fas-
netspredigten	 auf	 Schwäbisch	 soll	 auch	
im	diesem	Jahr	beibehalten	werden,	umso	
mehr,	 da	der	 Faschingssonntag	2021	mit	
dem	 Valentinstag	 zusammenfällt.	 Pfarrer	
Burgenmeister	 und	 Pfarrer	 Krieg	 werden	
am	 Sonntag,	 14.	 Februar,	 wieder	 vorne	
stehen	und	ihrer	Freude	am	Dialekt	freien	
Lauf	 lassen.	 Es	 darf	 dem	Anlass	 entspre-
chend	verkleidet	gekommen	werden.	
Die	 rechtzeitige	 Anmeldung	 zum	 Gottes-
dienst	kann	im	katholischen	Pfarramt	(Tel.	
6204),	 über	 Pfarrer	 Dietmar	 Krieg	 (Tel.	
07321/609417)	oder	auf	der	Homepage:	

se-heidenheim-nord.drs.de/anmeldung	
geschehen.	 Bedauerlich	 bleibt,	 dass	 die	
Narrenzunft	der	„Pfannaglopfer“	aus	Itzel-
berg	diesmal	leider	nicht	mitwirken	kann.	
Möge	es	 im	nächsten	 Jahr	wieder	 unbe-
schwerter	heißen:	„Hau	nei	–	glopf	nauf!“

Evangelische 
Gesamtkirchengemeinde

Gottesdienste:

Sonntag, 14.02.2021
08.45	Uhr		Gottesdienst	zum	Valentins-

tag	im	ev.	Gemeindehaus	
Königsbronn

	 (Pfarrerin	Dina	Streib)
10.00	Uhr		Gottesdienst	zum	Valentins-

tag	in	der	Zanger	Dorfkirche	
(Pfarrerin	Dina	Streib)

10.30	Uhr		Ökumenischer	Mundartgot-
tesdienst	in	der	kath.	Kirche	
(Pfarrer	Dietmar	Krieg/Pfar-
rer	Christoph	Burgenmeister),	
s.	ökumenische	Nachrichten

14.30	Uhr		Kindergottesdienst	Plus	im	ev.	
	 	Gemeindehaus	Königsbronn	

(Pfarrer	Christoph	Burgen-
meister	&	Team),	s.	Hinweis

Kindergottesdienst Plus
Der	 Kindergottesdienst	 Plus	
findet	 am	 Sonntag,	 14.02.,	
um	14.30	Uhr,	im	ev.	Gemein-
dehaus	 in	 Königsbronn	 statt.	
Thema	des	Familiengottesdienstes	 ist	die	
schöne	 Geschichte	 vom	 Hauptmann	 von	
Kapernaum,	die	 zeigt,	dass	auch	bei	Dis-
tanz	und	Abstand	Heilung,	Vertrauen	und	
Glauben	möglich	ist.	Zu	dem	Familiengot-
tesdienst	sind	wie	immer	Kinder,	 Jugend-
liche	und	Erwachsene	herzlich	eingeladen.	
Es	gelten	die	gleichen	Corona-Regeln	wie	
im	 Erwachsenengottesdienst,	 u.a.	 auch	
die	 Maskenpflicht	 ab	 6	 Jahren.	 Aufgrund	
der	derzeitigen	Situation	wird	auf	das	bei	
Kindergottesdienst	Plus	sonst	übliche	Früh-
stück	verzichtet	und	der	Gottesdienst	be-
ginnt	erst	am	Nachmittag	um	14.30	Uhr.	
Dennoch	 ist	 es	 für	die	Gesamtkirchenge-
meinde	ein	Anliegen,	auch	Kindern	und	ih-
ren	Familien	die	frohe	Botschaft	von	Jesus	
in	diesen	Zeiten	weitergeben	zu	dürfen.

Unser Pfarrbüro ist für Sie da:
www.kirchengemeinde-koenigsbronn.de

Das	 Pfarramt	 und	 das	 Büro	 der	 Kirchen-
pflege	 sind	 für	 den	 Publikumsverkehr	
geschlossen.	 Telefonisch	 erreichen	 Sie	
Pfarramtssekretärin	 Anke	 Oberhäußer	
am	Montag	 und	Dienstag	 von	 15.00	Uhr	
bis	 18.00	 Uhr	 und	 am	 Donnerstag	 von	
8.30	Uhr	bis	12.30	Uhr	unter	Tel.	6216	und	
unter	 E-Mail:	 Pfarramt.Koenigsbronn-1@
elkw.de.
Kirchenpflegerin	Iris	Härlen	ist	am	Montag	
und	Dienstag	von	8.30	Uhr	bis	12.30	Uhr	
unter	 Tel.	9229791	und	unter	E-Mail:	Kir-
chenpflege.Koenigsbronn@elkw.de	 zu	 er-
reichen.	
Pfarrer	 Burgenmeister	 erreichen	 Sie	
unter	 Tel.	 9246898,	 E-Mail:	 Christoph.
Burgenmeister@elkw.de,	 oder	 unter	 Tel.	
0157/33155315.

Kasualvertretung
Pfarrer	 Burgenmeister	 ist	 vom	 18.	 bis	
21.02.2021	im	Urlaub.	Die	Vertretung	hat	
in	dringenden	Fällen	Pfarrerin	Streib.

Evangelische Kirchen-
gemeinde Königsbronn

Jugendbücherei
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Evang. Pfarramt Zang
www.zang-evangelisch.de
Pfarrerin	Dina	Streib
Tel.	07328/921875
Dina.Streib@elkw.de

Im Pfarrbüro erreichen Sie
nach	telefonischer	Voranmeldung:
Pfarramtssekretärin	Melanie	Forell
Dienstag	und	Freitag	
von	9.45	Uhr	bis	11.30	Uhr
Tel.	07328/921873
pfarramt.zang.koenigsbronn-2@elkw.de

Rosenkranzgebet: täglich um 17.00 
Uhr (wenn kein Abendgottesdienst 
stattfindet)

Freitag, 12.02.2021
09.00	Uhr			Eucharistiefeier	(Konrad	

Kückenwaitz,	Willy	Orben)

Sonntag, 14.02.2021
6. Sonntag im Jahreskreis
10.30	Uhr			Eucharistiefeier	mit	Spruch-

predigt	auf	Schwäbisch

Mittwoch, 17.02.2021
17.30	Uhr			Eucharistiefeier	mit	Aschen-

kreuz

Freitag, 19.02.2021
09.00	Uhr		Eucharistiefeier	

Katholisches Pfarramt

Pfarrbüro:
Aalener	Straße	42,	89551	Königsbronn
Tel.	07328/6204	
MariaeHimmelfahrt.Koenigsbronn@drs.de

Regelmäßige Öffnungszeiten 
und Erreichbarkeit
Mo.,	Do.,	Fr.,	10.00	–	12.00	Uhr
Di.,	15.00	–	17.00	Uhr
In	 dringenden	 seelsorgerlichen	 Angelegen-
heiten	 können	Sie	unter	der	Mobilnummer	
0152/05158347	 eine/n	 pastorale/n	 Mitar-
beiter/in	aus	der	Seelsorgeeinheit	erreichen.

Kirchenpflege Königsbronn
MariaeHimmelfahrt.Koenigsbronn@
nbk.drs.de
Kreissparkasse	Heidenheim
IBAN:	DE94	632500300000808219
BIC:	SOLADES1HDH

Sprechzeit	von	Pfarrer	Dietmar	Krieg	nach	
Vereinbarung	möglich.
Pfarrer	Dietmar	Krieg,	Brenzlestr.	32,	
89520	Heidenheim,	Tel.	07321/64221
dietmar.krieg@drs.de

Gemeindereferentin	Ilse	Ortlieb
Büro	(i.d.R.	Montag-	und	Freitagvormittag)	
Tel.	07328/922040,	ilse.ortlieb@drs.de

Gemeindereferent	Stefan	Wietschorke
Tel.	07328/922039
stefan.wietschorke@drs.de

Maskenpflicht im Gottesdienst
Bei	der	Feier	der	Gottesdienste	gibt	es	im	
Hinblick	auf	das	Tragen	des	Mund-Nasen-
Schutzes	eine	Änderung.	Auch	die	Kirchen	
gehören	zu	den	Orten,	an	denen	das	Tra-
gen	 einer	 medizinischen	 Maske	 vorge-
schrieben	ist.	Gemeint	sind	damit	OP-Mas-
ken	 (Einwegmasken	 –	 außen	blau,	 innen	
weiß)	oder	Masken	des	Standards	KN95/
N95	bzw.	FFP2-Masken.	Für	Gottesdienst-
besucher,	 die	 keine	 zulässigen	 Masken	
dabeihaben,	 werden	 geeignete	 Masken	
bereitgestellt.	Es	ist	sicher	für	alle	Beteilig-
ten	nicht	einfach,	unter	diesen	Umständen	
Gottesdienst	zu	feiern.	Die	Kirchengemein-
den	sind	dankbar	für	das	Recht,	weiterhin	
Gottesdienste	 feiern	 zu	 können,	 wenn	
auch	mit	großen	Einschränkungen.

Predigttradition am Faschingssonntag
Sämtliche	 Fasnetsveranstaltungen	 sind	
verständlicherweise	abgesagt	oder	finden	
online	statt.	Der	Sonntagsgottesdienst	am	
14.	 Februar	 soll	 dennoch	 wie	 gewohnt	
einen	 besonderen	 ökumenischen	 Akzent	
enthalten	in	Form	einer	gereimten	Predigt:	
Pfarrer	Krieg	und	Pfarrer	Burgenmeister	im	
schwäbischen	Dialog.	Weiteres	siehe	unter	
„Ökumenische	Nachrichten“.	

Aschermittwoch
Am	 17.	 Februar,	 vierzig	 Tage	 vor	 Ostern	
(die	Sonntage	nicht	miteingerechnet),	be-
ginnt	 traditionell	 die	 Österliche	 Bußzeit,	
auch	Fastenzeit	genannt.	Allen,	die	die	Eu-
charistie	mitfeiern,	wird	das	Aschenkreuz	
auf	 den	 Kopf	 gezeichnet	 als	 Zeichen	 der	
Vergänglichkeit	 und	 der	 Ernsthaftigkeit,	
mit	der	Gott	zur	Umkehr	ruft.	Bitte	die	un-
gewohnte	Anfangszeit	um	17.30	Uhr	be-
achten!

Sternsingeraktion – Herzlichen Dank
Herzlichen	Dank	und	Vergelt’s	Gott	an	alle	
Spenderinnen	und	Spender	sowie	an	alle,	
die	 zur	 Durchführung	 der	 Aktion	 Anfang	
Januar	beigetragen	haben!
Das	Spendenergebnis	beläuft	sich	auf	ins-
gesamt	5.099,00	Euro,	die	ans	Kindermis-
sionswerk	 „Die	 Sternsinger“	 weitergege-
ben	werden.
Da	der	Spendenzeitraum	dieses	Jahr	verlän-
gert	wurde,	sind	noch	bis	zum	28.	Februar	
Spenden	in	bar	an	das	Pfarramt,	per	Überwei-
sung	an	die	Kath.	Kirchenpflege	Königsbronn	
(IBAN	DE94	6325	0030	0000	8082	19,	Stich-
wort	Sternsinger	2021)	oder	als	Onlinespen-
de	 über	 https://spenden.sternsinger.de/
dMv72RXk	möglich.

Jetzt Mitglied werden und kulturelles 
Leben nachhaltig unterstützen
Gerade	 in	 dieser	 schwierigen	 Zeit,	 ohne	
Konzerte	 oder	 Feste,	 fällt	 auf,	 welchen	
Stellenwert	das	kulturelle	Leben	in	der	Ge-
meinde	hat,	das	derzeit	fehlt.	Der	Musik-
verein	war	immer	bemüht,	einen	großen	
Teil	zu	diesem	kulturellen	Leben	beizutra-
gen	und	wird	dies	auch	in	Zukunft	wieder	
tun,	 sobald	 es	 wieder	 möglich	 ist.	 Doch	
dazu	 braucht	 es	 nicht	 nur	 die	 Musikerin-
nen	und	Musiker,	sondern	auch	Personen,	
die	diese	Arbeit	unterstützen.	Zum	Beispiel	
durch	die	Mitgliedschaft	im	Verein.	Für	nur	
20,00	 Euro	Mitgliedsbeitrag	 im	 Jahr	 kann	
jeder	die	Arbeit	des	Vereins	und	damit	das	
kulturelle	Leben	in	der	Gemeinde	nachhal-
tig	unterstützen.
Das	 Beitrittsformular	 findet	 man	 auf	 un-
serer	 Homepage	 unter	 www.musikver-
ein-koenigsbronn.de/#DerVerein.	 Das	
ausgefüllte	 Formular	 kann	 per	 E-Mail	 an	
finanzen@musikverein-koenigsbronn.de	
übersendet	 oder	 in	 den	 Briefkasten	 am	
Musikerheim	eingeworfen	werden.

Evangelische Kirchen-
gemeinde Zang

Katholische
Kirchengemeinde

Vereinsberichte

Königsbronn

Musikverein Königs-
bronn 1929 e.V.
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In	der	zweiten	Runde	der	Schach-Online-
Liga	gelang	den	beiden	Vierer-Mannschaf-
ten	 jeweils	ein	2:2.	 In	der	8.	 Liga	spielte	
Königsbronn	 1	 gegen	 SF	 Berlin	 IV,	 dort	
siegten	Ulrich	Rissmann	und	Jan	Antusch.	
In	der	12.	Liga	hatte	Königsbronn	II	den	SV	
Unna	IV	als	Gegner,	dabei	konnten	Johann	
Koffler	und	Amelie	Hahn	gewinnen.

Königsbronn

Sportergebnisse

Schachfreunde

K Ö N I G S B R O N N E R  H E I M A T G E S C H I C H T E  Nr. 86

Aus dem Archiv – Ein Großprojekt für Königsbronns Ortsmitte vor 150 Jahren
von Gerd Bofinger

In den Unterlagen des Archivs gibt es einen „Situations-
plan“, auf dem drei verschiedene, zusammengehörige Pro-
jekte aus dem Jahr 1871 dargestellt sind: 
1) Erweiterung der Hammerschmiede;
  aus dieser Erweiterung folgten die anderen beiden Vor-

haben:
2) Bau einer neuen Brücke,
3) Verlegung des „Ortswegs“.

Ursächlich für die Maßnahmen dürfte der Wirtschaftsauf-
schwung in den 70er Jahren des 19. Jahrhunderts gewe-
sen sein.

Auf dem nebenstehenden Plan wurden die Gebäude mit 
roten, Grundstücke mit schwarzen Ziffern versehen. Es 
sind einige noch stehende oder auch inzwischen abgeris-
sene Gebäude zu erkennen:

Nr. 71 ist die Hammerschmiede mit dem eingezeichneten 
vergrößerten Grundriss, links daneben mit den Nummern 
70, 72, 78 die ehemaligen Kohle- und Gerätescheuern.  
Darunter ist der Brenztopf zu erkennen, rechts daneben mit 
Nr. 40 das Rathaus.

Die alte Brücke musste abgerissen werden, weil die nörd-
östliche Ecke der Hammerschmiede-Erweiterung in ihren 
Bereich ragte. Nördlich davon wurde als Ersatz die neue 
bzw. jetzige Brücke errichtet. Für sie brauchte man eine 
neue Zufahrt. Deshalb wurden im Bereich der neu zu bau-
enden Ortsstraße etliche Gebäude abgerissen, z.B. Nr. 63, 
68, 69 usw. Nr. 45 ist neuerdings umgebaut als Bürgerbüro, 
Nr. 47 rechts neben dem Rathaus, wo heute ein Parkplatz 
liegt, war eine Scheune. 
Haus Nr. 43 ist der „Hirsch“, und im Gebäude Nr. 61 ist 
heute das Archiv untergebracht.
Nördlich der neuen Brenzbrücke erkennt man den rund-
lichen Musikpavillon. 

Das Haus mit dem Georg Elser Museum und dem Café 
„ver-edelt“ steht heute auf dem Grundstück nördlich (ober-
halb) von Haus Nr. 66; ob es dort 1871 schon stand, ist 
unklar, weil im Plan die rote Ziffer fehlt – auch eine schwar-
ze Ziffer gibt es nicht, möglicherweise war das Gebäude 
damals gerade in Planung oder in Bau.
Dem Neubau der Ortsstraße mussten auch einige als Gär-
ten genutzte kleinere Flurstücke weichen, vor allem im  
Bereich der Herwartstraße.
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2 – 3-Zimmer-
Wohnung

in einer Seniorenresidenz in 
Königsbronn ab Juli 2021 zu 
mieten oder kaufen gesucht.

Kontaktaufnahme bitte
unter Tel. 07181/993591.

ZANG
Wohnhaus / Bauplatz 
von Privat gesucht.

Chiffre 02/2021

Zang, 11. Februar 2021

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
Mutter

Gerlint Fiur
geb. Colditz

* 19. 5. 1938     † 5. 2. 2021

Gerhard Fiur mit Familie
Andreas Fiur mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet im
engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Gemeindeblatt Königsbronn -  - 

Anzeige - Auftrag
† GERLINT FIUR

Für Zeitungsausgabe am: Donnerstag Datum: 11. Februar 2021 KW 6

Rechnung an: A u f t r a g g e b e r

Auftraggeber: Herrn Gerhard Fiur,
Forststraße 5, 89551 Königsbronn

e-Mail: gerhard.fiur@t-online.de

Vermittlung: Bestattungshaus Siegfried Jahraus OHG Tel.: 07321-98960

Bergstraße 74 • 89518 Heidenheim Fax: 07321-989614

KD-Nr.: 263439   -   Vertr.Nr. 15

Bitte wie Vorlage übernehmen F o r m a t a n z e i g e

Größe der Anzeige Schrift Name Schrift Text Symbol / Gestaltung Farbe

2 Spalten / 080 mm Helvetica Neue LT Std Helvetica Neue LT Std Nein

Danksagung Zang im Januar 2021

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.
 Albert Schweitzer

Heidemarie Gisela Froböse

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen und
ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Art zum Ausdruck
brachten, danken wir von Herzen.
 Im Namen aller Angehörigen
 Richard Froböse

 

 

 

 

Tragen Sie bitte einen 
vorschriftsgerechten Mund-Nasen-Schutz!
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Gemeinschaftsschule Dreißentalschule Oberkochen

Lernen in Vielfalt durch Vielfalt, das ist einer der Leitgedanken der Dreißentalschule 
Oberkochen. Um sich einen Einblick in das gemeinsame Leben und Lernen im 
mannigfaltigen Schulalltag der Schulgemeinschaft der Dreißentalschule als 
Gemeinschaftsschule zu verschaffen, sind alle Viertklässler sowie ihre Eltern aus 
Oberkochen und umliegenden Gemeinden ganz herzlich eingeladen. Wann und wie?

Individuelle Führung 

durch unser neues Schulhaus

für Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen 

sowie ihre Eltern

nach Terminabsprache

(Kontaktdaten siehe unten)

in der Dreißentalschule Oberkochen

Sie können so nicht nur die neuen Räumlichkeiten mit ihrer zukunftsweisenden 
digitalen Ausstattung kennenlernen, sondern auch das schülerorientierte Konzept der 
Dreißentalschule im persönlichen Gespräch mit Rektor Michael Ruoff, Konrektorin 
Elisabeth Menke und Lehrkräften der Dreißentalschule. 

Um das Kontaktfeld gering zu halten, ist die Schulanmeldung selbst an folgenden 
Tagen telefonisch oder per E-Mail möglich: 

Mittwoch, 10. März 2021: 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Donnerstag, 11. März 2021: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Sie erhalten die notwendigen Unterlagen dann postalisch oder per E-Mail sofort 
zugesandt.

Kontaktdaten: Fon: 07364 / 95 72 72 1

Mail: poststelle@04124941.schule.bwl.de

Die Schulleitung wie das gesamte Kollegium der Gemeinschaftsschule freut sich 
schon sehr auf seine potenziellen neuen Schülerinnen und Schüler.

Lernen in Vielfalt durch Vielfalt, das ist einer der Leit-
gedanken der Dreißentalschule Oberkochen. Um sich 
einen Einblick in das gemeinsame Leben und Lernen 
im mannigfaltigen Schulalltag der Schulgemeinschaft 
der Dreißentalschule als Gemeinschaftsschule zu ver-
schaffen, sind alle Viertklässler sowie ihre Eltern aus 
Oberkochen und umliegenden Gemeinden ganz herz-
lich eingeladen. Wann und wie?

Sie können so nicht nur die neuen Räumlichkeiten mit 
ihrer zukunftsweisenden digitalen Ausstattung kennen-
lernen, sondern auch das schülerorientierte Konzept 
der Dreißentalschule im persönlichen Gespräch mit 
Rektor Michael Ruoff, Konrektorin Elisabeth Menke und 
Lehrkräften der Dreißentalschule. 

Um das Kontaktfeld gering zu halten, ist die Schulan-
meldung selbst an folgenden Tagen telefonisch oder 
per E-Mail möglich:

Mittwoch, 10. März 2021: 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Donnerstag, 11. März 2021: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Sie erhalten die notwendigen Unterlagen dann posta-
lisch oder per E-Mail sofort zugesandt. 

Kontaktdaten:
Fon: 07364 / 95 72 72 1
E-Mail: poststelle@04124941.schule.bwl.de

Die Schulleitung wie das gesamte Kollegium der Ge-
meinschaftsschule freut sich schon sehr auf seine 
potenziellen neuen Schülerinnen und Schüler.

Individuelle Führung 
durch unser neues Schulhaus

für Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen
sowie ihre Eltern

nach Terminabsprache 
(Kontaktdaten siehe unten)

in der Dreißentalschule Oberkochen

B l

Fliegengitter-Fenster und  Türen,

Balz kommt....

Beate Hofmann
Krumme Strasse 24
89518 Heidenheim
Tel. 0 73 21 / 444 27

Insektenschutz

a z

misst aus...
montiert.....

Rollos, Plissés, Schiebeelemente

Lichtschachtabdeckungen

Herstellung und Vertrieb

www.balz-insektenschutz.de

Fax 0 73 21 / 444 28

-

Mückenplage auf Jahre erledigt!

• Hecken-/Strauch-Schnitt ab 5,00 E/lm + Rasenpflege ab 19 Cent/m2

• Baum-Fällungen + Pflege alle Preise inkl. Entsorgung
• Jetzt unverbindlichen Termin vereinbaren!

Telefon 07364/949814 oder 0170/2106677
Robert-Koch-Straße 6 • 73447 Oberkochen
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Zipser GmbH | Heidenheimer Straße 100 | 73447 Oberkochen
Tel.: 07364 96600 | info@zipser-gmbh.de | www.zipser-gmbh.de

Komplettbadsanierung
Staubfreie Sanierung des kompletten Badezimmers

Wir beraten, planen und realisieren alles aus einer Hand

Know How, seit über 25 Jahren im Handwerkerverbund

Termingerechte Ausführung 
während  Ihres Urlaubes

Barrierefreie Bäder

sanitär
heizung 

klima
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Gutes für 

DAHEIM
# T A K E A W A Y
# K O C H B O X E N
# DI N N E R@H OM E

TAKE AWAY ANGEBOT.
SCHWÄBISCHE KLASSIKER.

KW 6

WINTERLICHE BLATTSALATE 
9,00 €

mit gebratenen Rindefiletspitzen
17,50 €

GEMISCHTER SALAT
mit Kartoffelsalat

5,50 €

WIDMANN´S ZWIEBELROSTBRATEN 
mit Maultäschle und Bratkartoffeln

20,00 €

SCHWÄBISCHES FESTTAGSESSEN
Rinder & Schweinemedaillons
 mit Pfeffer- & Pilzrahmsoße,

dazu Maultäschle, Spätzle und Bubenspitzle
19,50 €

GEBRATENES FLUSSZANDERFILET
in Krustentierschaum, 

dazu wilder Brokkoli & Kartoffel - Limonenstampf
23,50 €

SAUERBRATEN IN SCHMORSOSSE 
dazu Semmelknödel
14,50 €

GEFÜLLTE OSTALB LAMMBRUST
in Gemüsejus, dazu Bubenspitzle
16,50 €

ZANGER REHBRATEN  
mit Pilzle & Spätzle
16,50 €

HAUSGEMACHTE GEMÜSEMAULTÄSCHLE
mit Ziegenkäse - Schmelze
und Wintergemüse - Ragout
12,50 €

SCHWÄRZWÄLDER KIRSCH VARIATON
SCHOKOLADE - KIRSCHE UND SAHNE
-das Dessert von unseren „Young Chefs“-
12,50 €

BITTE 
VORBESTELLEN

WWW.WIDMANNS-ALBLEBEN.DE

07328/96270

SA. & SO.
12.00 - 19.00

WOCHENEND - 
EMPFEHLUNG

WIDMANN´S SPARE RIBS
vom hällischen Schwein

dazu Cole Slaw
und Ofenkartoffeln

11,50 €

Valentine
Dinner Box.

LOVE, WINE &
GOOD FOOD.

WEITERE 

FEINKOST

IM 

ONLINE SHOP 

ERHÄLTLICH

Gutes für 

DAHEIM
# T A K E A W A Y
# K O C H B O X E N
# DI N N E R@H OM E

TAKE AWAY ANGEBOT.
SPEZIAL 

ZUM 
ASCHERMITTWOCH

MATJES „HAUSFRAUENART“
mit Bratkartoffeln 

11,50 €

FISCH - SPEZIALITÄTENPLATTE FÜR 2 PERSONEN 
- KALT - 

Geräucherte und gebeizte Edelfische, Garnelen
 und marinierte Gourmetsalate

42,00 €

GANZE FORELLE „MÜLLERIN ART“
mit Mandelbutter und Petersilienkartoffeln

17,50 €

UNSERE FISCHSUPPE MIT EDELFISCHEN
dazu Sauce Rouille und Knoblauchbaguette

19,50 €

HAUSGEMACHTE GEMÜSEMAULTÄSCHLE
mit Ziegenkäse - Schmelze

und Wintergemüse - Ragout
12,50 €

BITTE 
VORBESTELLEN

WWW.WIDMANNS-ALBLEBEN.DE

07328/96270

KOMMENDEN
M I T T W O C H 

12.00 - 18.00

. . .  MEHR ALS NÄHEN

Heidenheimer Straße 4
73447 Oberkochen
Tel. 0 73 64 / 66 67

Fax 0 73 64 / 41 23 0

Der Laden bleibt weiterhin auf be-
hördliche Anweisung geschlossen.

Ab sofort bieten wir Ihnen daher, nach 
tel. Anmeldung unter 07364/6667, 

einen Click&Collect-Service an.
Gerne können Sie Ihre Waren 

telefonisch oder unter der E-Mail 
michaela@steckbauer-oko.de  

bestellen und zum vereinbarten  
Termin im Laden abholen.

Auch die Werkstatt ist unter diesen 
Bedingungen geöffnet.

Wir freuen uns, Sie wieder unter  
Einhaltung der Hygieneregeln  

begrüßen zu dürfen. 
Bleiben Sie weiterhin gesund.

Michaela und Jürgen Steckbauer
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Party-Service - 
alles für Ihr Fest!

Fleisch- und Wurstwaren 
aus eigener Herstellung

Inhaber: 
Peter Vogel

Brenzquellstraße 6

89551 Königsbronn 
Tel. 07328-919246
Fax 07328-919247

Angebot der Woche:
gültig vom 11.02. bis 24.02.2021

Schweinehals 100 g € 1,09

Cordon Bleu  100 g € 1,19

Putenschnitzel 100 g € 1,15

Schinkenspeck 100 g € 1,85

Fleischkäse  100 g € 1,05

Gutshofleberwurst 100 g € 1,09

Fleischsalat 100 g € 0,95

Täglich warme Mittagessen zum
Mitnehmen oder Essen auf Räder.

Angebot gültig solange Vorrat reicht!

der Dachdecker
der Zimmermann
der Altbauspezialist

• Komplette Dachsanierung
nach EnEv oder KFW

• Dachfenster, Dachgauben 
inkl. Baugesuch

• Dachreparaturen an 
Wohnhaus und Garage

• sämtliche Holzbauarbeiten 
und Überdachungen

Härlen Holzbau Sägewerk GmbH
Wiesenstraße 16 • 89551 Königsbronn
Tel. 07328.6295 • Internet: www.haerlen.de

 89555 Steinheim · Zeppelinstraße 19 
Tel. 07329 -92 040 · info@kraft-steinheim.de

Bad
Heizung
Solar

    Komplettbäder

   Moderne Heizungen

 Solaranlagen

Kundendienst

Bauflaschnerei

Sanitäts haus
Johannes Bonn

Sanitätshaus Johannes Bonn GmbH
Aalener Str. 6, 89520 Heidenheim

Telefon 07321 660 61 60
www.sanitaetshaus-j-bonn.de

Kompressionsstrümpfe - Schuheinlagen - Bandagen
Orthesen - Prothesen - Rollatoren - Pflegehilfsmi�el
Badehilfen - Pflegebe�en - Rollstühle - Treppenli�e

Brenz-Optik ist für Sie da!

Öffnungszeiten:

Montag: Nach Terminvereinbarung
Dienstag: 9:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 9:00 – 14:00 Uhr

Donnerstag: 9:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 9:00 – 18:00 Uhr   - dieser Tag ist für die 

Risikogruppen reserviert!
Samstag: 9:00 – 14:00 Uhr

Sie können gerne telefonisch einen Termin vereinbaren:
07328-9242288

Bleiben Sie gesund!

Wenn Träume Hand und Fuß bekommen                               

und aus Wünschen Leben wird,   

dann kann man wohl                                                       

von einem WUNDER sprechen!

Wir wünschen den frischgebackenen

Eltern Jessica und Marco viel Freude

und eine schöne Kennenlernzeit.

Die Kolleginnen und Kollegen

der Gemeindeverwaltung

So werden auch Sie zum Besserwischer!

Wie das geht? Ganz einfach:
Akku-Saugwischer jetzt 4 Wochen gratis testen.

Ich berate Sie gerne persönlich – unverbindlich und kostenlos!

Ihr Ansprechpartner in Königsbronn, Zang, HDH-Schnaitheim
Dietmar Kraus

  0176/51177931 oder 07332/3785

 Dietmar.Kraus@koboldkundenberater.de


